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Stilles Gedenken zum Volkstrauertag 2020 
Liebe Merdingerinnen und Merdinger, 

am kommenden Sonntag gedenken wir der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. Besonders natürlich an die jun-
gen Merdinger Männer, die in zwei Weltkriegen starben. Die allermeisten von uns haben das Glück, noch nie einen 
Krieg erlebt haben zu müssen. Das Kriegsende in Deutschland ist über 75 Jahre her und es werden immer weniger 
Zeitzeugen, die sich noch aktiv an die Zeit erinnern können. Gerade deshalb ist es so wichtig, dass wir uns jedes Jahr 
aufs Neue an die schrecklichen Folgen von Kriegen erinnern. Wir denken an den Schmerz der Familien, die einen 
Sohn oder Ehemann an der Front, eine Frau oder Tochter im Bombenhagel verloren.
 
Wir sollten aber nicht vergessen, dass die Herrschaft der Militärs und die Dikatur der Nationalsozialisten nicht nur 
Opfer an der Front verursachten. Im ersten Weltkrieg wurden Soldaten, die durch die Erlebnisse in den Schützengrä-
ben krank wurden, nicht selten als Simulanten gequält und zum Teil sogar zum Tode verurteilt. In der Heimat starben 
Zehntausende an schlechter Versorgung. Und bereits kurz nach der Machtergreifung durch die Nationalsozialisten 
begann für viele Andersdenkende, Andersgläubige, für Behinderte ein häufig langes Martyrium. Sie wurden verfolgt, 
erhielten Berufsverbote, landeten schuldlos in Gefängnissen oder wurden in Konzentrationslagern gequält und ver-
gast. 

Besonders schlimm traf es in dieser Zeit Menschen mit Behinderungen. Auch bei uns in Merdingen konnten wir min-
destens zwei Opfer nachweisen. Vor wenigen Wochen berichteten wir von den Schicksalen von Maria Meier und Edu-
ard Scherer. Beide hatten psychiatrische Erkrankungen und wurden 1940 in der Tötungsanstalt Grafeneck ermordet. 

Auch wenn wir in diesem Jahr aufgrund der Pandemie keine offizielle Gedenkfeier abhalten können, so werden wir 
den Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft aus Merdingen, aus Deutschland und Europa und der ganzen Welt still 
gedenken. Sie sollen uns Mahnung sein, für den Frieden und die Verständigung in Europa und der Welt zu kämpfen. 

Ihr 

Martin Rupp 
Bürgermeister 
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 NOTRUF
Polizeiruf  110
Polizeirevier Breisach 07667 9117-0

Feuerwehr  112
Gerätehaus  951264

DRK-Rettungsdienst /
Notfallrettung  112

Krankentransport  0761 19222

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761 
19240

In Störungsfällen 
badenova Störungshilfe
Störungshilfe  0800 2767767

 APOTHEKENNOTDIENST
14.11. 
Kaiserstuhl-Apotheke 
Hauptstraße 3, 79235 Vogtsburg im Kai-
serstuhl (Oberrotweil) 
Tel. 07662 – 337 
  
15.11. 
Münster-Apotheke 
Kupfertorstraße 16, 79206 Breisach am 
Rhein, Tel. 07667 – 72 99
Ansonsten können Sie den Notdienst über den 
Aushang an der Apotheke erfahren

 NOTRUFNUMMERN DER      
 FACHÄRZTLICHEN
 BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Allgemeiner Notfalldienst:
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Kinderärztlicher Notfalldienst:
St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Augenärztlicher Notfalldienst:
Universitätsaugenklinik Freiburg
Killianstraße 5, 79106 Freiburg

Zahnärztlicher 
Notfalldienst: 0180 3 222 555-41

Tierärztlicher 
Notfalldienst 07667 9430810

Defi brillator-Standorte
Eingangsbereich Bürgerhaus, 
Langgasse 14
Eingangsbereich Halle/Schule,
Jan-Ullrich-Straße 2
Schreinerei Bärmann
Schloßmatten 7

 GEMEINDE MERDINGEN
E-Mail: Gemeinde@Merdingen.de
Internet:  www.merdingen.de
Öff nungszeiten:
Montag - Freitag  08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öff nungszeiten nach 
Vereinbarung.

Zentrale 9094-0
Bürgermeister
Martin Rupp  9094-20
Hauptamt
Dietmar Siebler  9094-10
Bürgerbüro
Doris Menner  9094-11
Rechnungsamt
Gordian Süßle  9094-12
Gemeindekasse
Iris Frick  9094-13
Standesamt
Annika Bärmann               9094-17
Bauamt
Otmar Wiedensohler  9094-15
Flüchtlingsintegration
Ramona Sütterle, Roman Bukowski 9958410
Sprechzeiten: Montag, 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 10.00 – 11.00 Uhr

Telefax  9094-29

Wasserversorgung Merdingen
Bereitschaftsnummer 0151 72703912

Öff nungszeiten der Bücherei: 
Mo  8:30 bis 10:30 Uhr, 
 17:00 bis 18:00 Uhr; 
Di  17:00 bis 19:00 Uhr 
(nicht in Schulferien), Tel:   0151 72703923

 WICHTIGE RUFNUMMERN
RAZ Breisgau  07634 6949385
Recyclinghof und Grünschnitt-Sammelstelle 
Ihringen:  Di., 16 - 19 Uhr;  Sa., 9 - 13 Uhr

Katharina Mathis Stift 9964080

„Seniorenbetreuung Regenbogen“
Gertrud Reichert:  07668-250 
und Ursula Petermann:  07668-1021

Amtsgericht Emmendingen 
-Grundbuchamt- 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen 
Tel.: +49 7641/96587-600 (Zentrale)
Fax: +49 7641/96587-880,  E-Mail:
poststelle@agemmendingen.justiz.bwl.de 

Hermann-Brommer-Schule
Rektorat  07668 95297-25
Fax  07668 95297-29
Verlässliche Grundschule 07668 95297-27

Katholischer Kindergarten Merdingen 
Altbau  07668-5783 
Neubau  07668-94727 
Fax  07668-908081

Bei den Mättlezwergen e.V.
Tel.:  07668-8649922
mail: info@maettlezwerge.de

Kaminfegermeister
Uwe Klingenberg  07665 930297
Forstverwaltung
Laura Hempelmann  0162 2550711
für Gemarkung Merdingen
Florian Frisch 07664 5051683
für Gemarkung Gündlingen

Forstbezirksverwaltung Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 0761 21875131
Fax  0761 21875169
Rechtsanwalt - Notdienst  0761 72773
Jede Nacht von 18.00 - 8.00 Uhr, samstags 
rund um die Uhr, Beratung und Vertretung 
in unaufschiebbaren Straf- und Zivilsachen

Nachbarschaftshilfe Corona / 
Einkauf-Service:
Tel: 9094-0 / Gemeinde Merdingen
Tel: 854 / DRK Waltraud Maier

 SOZIALDIENSTE
Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg e.V.:
Pfl ege zu Hause, Hauswirtschaft
Essen auf Rädern in Breisach, Ihringen, Mer-
dingen und Vogtsburg, Freiburger Straße 6, 
Tel.  07667 90588-0
Fax -30
Pfl egedienstleitung: P. Gebert / R. Holzer
Dorfhelferin über 
Bürgermeisteramt Ihringen
Fr. Gündel/Fr. Ortolf  7108-14

Landwirtschaftlicher Betriebshelfer-
dienst Südbaden (St. Ulrich)
Tel.  07602 910126
Fax  07602 910190
Frau Löffl  er, Einsatzleitung
Hospizgruppe - Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender, kostenlos, 
durch geschulte, ehrenamtliche Mitarbeiter
Kontakttelefon:(M. Neunsinger  07668 9143
Vertretung:    07667 1864
Krebsinformationsdienst:  0800 4203040
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke + Angehörige Breisach
Kolpingstr. 14  07663 3946

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörigen
Christiane Gehring, 
Renate Brender  07667 904899
Täglich erreichbar. 
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Herausgeber: Bürgermeisteramt Merdingen
Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 78333 Stockach, Meßkircher Straße 45

Telefon 07771 9317-11, Telefax 07771-9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE RUFNUMMERN



     DONNERSTAG, 12. NOVEMBER 2020 | 3Mitteilungsblatt der Gemeinde MERDINGEN

  
 

SeniorenNetzwerk Kaiserstuhl-Tuniberg 
Bedingt durch die Corona-Pandemie werden im Jahr 2021 keine Informationsveranstaltungen ange-
boten. 
Das SeniorenNetzwerk Kaiserstuhl-Tuniberg hat bei seinem letzten Treffen beschlossen, in regelmäßigen 
Abständen zu Themen, welche für SENIOREN relevant sind, in den Gemeindeblättern zu informieren. 

Das heutige Thema ist Sturzprofilaxe 
Was kann ich tun um „standhaft und stabil meinen Alltag sicher zu meistern?“ 
Leider passiert es sehr häufig, dass vor allem ältere Menschen stürzen, oder zumindest beinahe stürzen. Durch 
abnehmende Beweglichkeit im Alter und nachlassende Festigkeit der Knochen sind Stürze die Hauptursache 
für schwere Verletzungen und deren Folgen bei Senioren. 
Deshalb ist es ganz wichtig die Risikofaktoren zu erkennen, um so Stürze zu vermeiden. 

Risikofaktoren sind z. B.:
•	 Nachlasssende Körperkraft und Beweglichkeit (vor allem Arm- und Beinkraft)
•	 Gangunsicherheit - schlechte Balance/Gleichgewicht
•	 nachlassende Sehkraft
•	 schlechtes Reaktionsvermögen
•	 nachlassen der Orientierungsfähigkeit
•	 Inkontinenzdrang
•	 Nebenwirkungen von Medikamenten
•	 Gehhilfen – nicht richtig eingesetzt
•	 schlechtes Schuhwerk
•	 Stolperfallen z.B. Teppiche, Pflanzen glatte, unregelmäßige Oberflächen oder Schwellen
•	 Schlechte Lichtverhältnisse
 
Vorbeugung: 
Altersgerechtes Übungsprogramm zur Erhaltung der Alltagsfähigkeiten sowie von Kraft, Beweglichkeit, Ba-
lance, Reaktion, Orientierung - kurz: um „geistig und körperlich FIT“ zu bleiben.  
Es ist wissenschaftlich nachgewiesen, dass ein gezieltes Muskeltraining in Kombination mit Gleichgewichtstrai-
ning das beste Mittel ist, um Stürze bei älteren Menschen zu verhindern. 

Sinnvoll und zu empfehlen: 
Hausnotruf einrichten und den NotrufKnopf auch tragen an Vereinsangeboten teilnehmen – auch zur Pflege 
und Erhaltung der sozialen Kompetenz. 

Wichtig:
•	 Offene Gespräche mit dem Hausarzt
•	 Risikofaktoren beseitigen bzw. im Blick haben
•	 Täglich üben – erhöht die Lebensqualität
•	 Netzwerk zur Unterstützung - aufbauen und pflegen
 
Zusammengestellt: Gertrud Reichert, REHA- und Gesundheitssport Trainerin, MAT-Therapeutin, Merdingen 
Info durch: beratung-senioren@gmx.de – www.beratung-senioren.de 
79268 Bötzingen - Tel.: 07663 - 9148835 
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche  
Gemeinderatssitzung   
Die nächste öffentliche Sitzung des Ge-
meinderats findet am Dienstag, den 17. 
November 2020, um 19.00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle, Jan-Ullrich-Straße 2, statt. 

Tagesordnung zur 10. öffentlichen 
Gemeinderatssitzung im Jahr 2020 am 
17. November 2020
1. Frageviertelstunde
2. Anerkennung und Unterzeichnung des 

Sitzungsprotokolls der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 20.10.2020

3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus 
nichtöffentlicher Sitzung vom 
20.10.2020

4. Gemeindeentwicklungskonzept „Un-
ser Merdingen“ - Festlegungsbeschluss

5. Änderung der Satzung zur Erhaltung 
baulicher Anlagen und über Gestal-
tungsvorschriften im Innerortsbereich 
(Ortsbausatzung)

6. Bebauungsplanverfahren „Historischer 
Ortskern Merdingen“ – Billigung des 
geänderten Bebauungsplanentwurfs 
und erneuter Beschluss zur Durchfüh-
rung der Offenlage

7. Vorbereitung und Durchführung der 
Erschließungsarbeiten für das „Solare-
nergie-Testfeld“ 
a) Vorbereitung der Vergabe 
b) Vergabe der Planungsleistung 
c) Abschluss eines städtebaulichen 
Vertrags

8. Ergänzung der Kindertagesbetreu-
ungsmöglichkeiten durch Einrichtung 
der Kindertagespflege in der Gemein-
de

9. Festlegung einer Straßenbezeichnung 
für den Weg zum Solartestfeld

10. Corona-Pandemie – mündlicher Be-
richt

11. Bauanträge
12. Informationen der Verwaltung
13. Fragen und Anregungen
 
Bitte halten Sie vor, während und nach 
der Sitzung einen Mindestabstand von 
2 m gegenüber anderen Personen per-
manent ein. Das Tragen von geeignetem 
Mund- und Nasenschutz ist innerhalb des 
Gebäudes verpflichtend bis der zugewie-
sene Sitzplatz erreicht ist. Beim Verlassen 
des Sitzplatzes ist der Mund-Nasen-Schutz 
wieder zu tragen. Während der Sitzung 
sollte der Mund-Nasen-Schutz ebenfalls 
getragen werden. Von den Besuchern wer-
den die Daten gemäß § 6 CoronaVO er-
hoben. Handdesinfektionsmittel steht im 
Eingangsbereich zur Verfügung. Sollten Sie 
sich nicht wohl fühlen oder Krankheitssym-

ptome haben, ist die Teilnahme an der Sitzung zu unterlassen. Risikogruppen unterfal-
lende Personen sollten sich ebenfalls gut überlegen, oder Sie zur Sitzung kommen. Unter 
diesen veränderten Rahmenbedingungen lade ich Sie herzlich zur anberaumten Gemein-
deratssitzung in die Turn- und Festhalle ein. 

Martin Rupp 
Bürgermeister 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 

16. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans 
„Neumatten“ 

auf der Gemarkung der Stadt Breisach am Rhein im Stadtteil Oberrimsingen 

Der gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft (VVG) Breisach – Ih-
ringen – Merdingen hat am 06.12.2017 in öffentlicher Sitzung den Änderungsbeschluss für 
die 16. punktuelle Flächennutzungsplanänderung im Bereich des Gewerbegebiets Neumat-
ten der Stadt Breisach, Stadtteil Oberrimsingen nach § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB 
gefasst. 

Ziele und Zwecke der Planung 
Planungsanlass ist der Bedarf gewerblicher Flächen für Gewerbetreibende vor Ort. Mit den 
Ausweisungen und Flächenverfügbarkeiten in Oberrimsingen können diese nicht hinrei-
chend befriedigt werden, sodass eine Änderung des Flächennutzungsplans erforderlich 
wird. 

Lage und Abgrenzung des Plangebiets 
Das Plangebiet liegt zwischen den Kreisstraßen 4931 und 4932 am südwestlichen Ortsrand 
Oberrimsingens. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 31.07.2020. Der Planbereich ist im folgenden Kartenaus-
schnitt dargestellt:
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Der Entwurf des Flächennutzungsplans wird 
mit Begründung und Umweltbericht vom 
20.11.2020 bis einschließlich 23.12.2020 
(Auslegungsfrist) 
im Rathaus der Stadt Breisach am Rhein, 
ehemalige Kiosk-Räumlichkeiten im EG, Zu-
gang von der Martin-Schongauer-Straße, 
Münsterplatz 1, 79206 Breisach, 
im Rathaus bzw. Bürgerbüro der Gemeinde 
Ihringen, Bachenstraße 42, 79241 Ihringen 
und 
im Rathaus bzw. Bürgerbüro der Gemeinde 
Merdingen, Langgasse 14, 79291 Merdingen 
während der üblichen Dienststunden bzw. 
den genannten Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt. Ergänzend können weitere Ter-
mine vereinbart werden.  
Aufgrund der aktuellen Situation im Hin-
blick auf die Corona-Pandemie bitten wir 
um Beachtung der folgenden Hinweise zu 
den einzelnen Offenlagen in allen drei Ge-
meinden:  

Offenlage Stadt Breisach am Rhein:  
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
20.11.2020 bis einschließlich 23.12.2020 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr (Freitags von 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr) durchgehend ein-
sehbar beim Bürgermeisteramt der Stadt 
Breisach in den Räumlichkeiten des ehe-
maligen Kiosk im EG (Zugang von der Mar-
tin-Schongauer-Straße) zur kostenlosen Ein-
sichtnahme aus.  
Wir bitten um Beachtung der Verordnung 
der Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – 
CoronaVO). Wir bitten Sie die hierfür ausge-
hängten Hinweise bezüglich der Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen zu beachten und 
den Raum nur einzeln zu betreten.  
Ebenfalls können die Planunterlagen in die-
sem Zeitraum auf der Homepage der Stadt 
Breisach unter https://stadt.breisach.de/
de/aktuelles/bauleitplanung/offenlage 
eingesehen werden. 
Für weitere Fragen zur Offenlage stehen wir 
Ihnen unter der Tel.: 07667/832-324 gerne 
zur Verfügung. 

Offenlage Gemeinde Ihringen: 
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
20.11.2020 bis einschließlich 23.12.2020 
zu folgenden Öffnungszeiten (Montag- Frei-
tags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Dienstags 
14:00-18:30 Uhr und Donnerstag 14:00 – 
17:30 Uhr) einsehbar beim Bürgermeister-
amt der Gemeinde Ihringen im Bürgerbüro 
(Zugang über den Rathaushof) zur kosten-
losen Einsichtnahme aus. Gerne können Sie 
mit uns auch einen Termin für die Einsicht-
nahme vereinbaren. Sofern Sie den Ent-
wurf des Bebauungsplans einsehen wollen, 
möchten wir Sie bitten, die Klingel im Ein-
gangsbereich zu betätigen.  

Wir bitten um Beachtung der Verordnung 
der Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – 
CoronaVO). Wir bitten Sie die hierfür ausge-
hängten Hinweise bezüglich der Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen zu beachten und 
den Raum nur einzeln zu betreten.  

Ebenfalls können die Planunterlagen in die-
sem Zeitraum auf der Homepage der Ge-
meinde Ihringen unter https://www.ihrin-
gen.de/pb/2657284 eingesehen werden. 
Für weitere Fragen zur Offenlage stehen wir 
Ihnen unter der Tel.: 07668/7108-30 gerne 
zur Verfügung. 
Offenlage Gemeinde Merdingen:  
Die Planunterlagen liegen in der Zeit vom 
20.11.2020 bis einschließlich 23.12.2020 
zu den üblichen Dienststunden einsehbar 
beim Rathaus (Bürgerbüro) der Gemeinde 
Merdingen zur kostenlosen Einsichtnahme 
aus. Gerne können Sie mit uns auch einen 
Termin für die Einsichtnahme vereinbaren. 
Sofern Sie den Entwurf des Bebauungsplans 
einsehen wollen, möchten wir Sie bitten, die 
Klingel im Eingangsbereich zu betätigen. 
Wir bitten um Beachtung der Verordnung 
der Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 
des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung – 
CoronaVO). Wir bitten Sie die hierfür ausge-
hängten Hinweise bezüglich der Einhaltung 
der Hygienemaßnahmen zu beachten und 
den Raum nur einzeln zu betreten.  
Ebenfalls können die Planunterlagen in die-
sem Zeitraum auf der Homepage 
der Gemeinde Merdingen unter https://
www.merdingen.de/wirtschaft+_+bau-
en/bauleitplanung/flaechennutzungs-
plan eingesehen werden. 
Für weitere Fragen zur Offenlage stehen wir 
Ihnen unter der Tel.: 076688/909415 gerne 
zur Verfügung. 
Folgende Arten umweltbezogener Informa-
tionen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:
•	 Umweltbericht (Stand 31.07.2020) Zink, 

Lauf
•	 Stellungnahmen der Behörden und 

sonstiger Träger öffentlicher Belange, 
insbesondere umweltbezogene Stellung-
nahmen des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald – Fachbereiche Natur-
schutz, Umweltrecht, Wasser, Boden und 
Altlasten sowie Landwirtschaft

 
Zum Umweltbericht: 
Der Umweltbericht enthält umweltbezoge-
ne Informationen mit folgenden Darstellun-
gen wesentlicher Auswirkungen:

•	 auf die Flora und Fauna: 
Informationen zum Bestand und zu den 
möglichen Auswirkungen der Planung auf 
den Lebensraum für Pflanzen und Tiere, 
Darstellung von möglichen Maßnahmen 
zur Vermeidung, Minimierung und zum Aus-
gleich von Beeinträchtigungen innerhalb 
des Geltungsbereichs und zur Hinweis auf 
eine artenschutzrechtliche Betrachtung mit 
negativem Befund.

•	 auf den Boden: 
Informationen zu den Auswirkungen der 
Planung auf den Boden im Hinblick auf die 
großflächige Versiegelung von Boden und 
den Verlust der natürlichen Bodenfunktio-
nen (natürliche Bodenfruchtbarkeit, Aus-
gleichskörper im Wasserreislauf, Filter und 
Puffer gegenüber Schadstoffen). Hinweise 
zum Umgang im nachgelagerten Bebau-
ungsplanverfahren.

•	 auf die Landschaft: 
Informationen über die Beeinträchtigung 
des Landschaftsbilds als Folge der künftigen 
Bebauung; Information zu möglichen Maß-
nahmen zur Minimierung des Eingriffs in das 
Landschaftsbild.

•	 auf das Klima: 
Informationen über die Beeinträchtigung 
des Klimas bezogen auf die lufthygienische 
und thermische Belastung als Folge der 
zusätzlichen Flächenversiegelung und der 
betriebsbedingten Entstehung von Emissio-
nen; Informationen zu möglichen Maßnah-
men zur Minderung der Belastungswirkun-
gen.

•	 auf den Menschen: 
Informationen über die möglichen Auswir-
kungen der Planung auf die Lärmsituation 
und die Gesundheitsfürsorge und das vor-
handene Wohnumfeld

•	 auf das Wasser: 
Informationen über die Auswirkungen auf 
Grund und Oberflächenwasser; Hinweise 
zum Umgang im nachgelagerten Bebau-
ungsplanverfahren.

•	 auf Kulturgüter: 
Informationen zu potentiellen Beeinträchti-
gungen von Kulturgütern (Siedlung Neolit-
hikum und Latènezeit) 
Zu sonstigen umweltbezogenen Stellung-
nahmen: 
Zusätzlich sind die umweltbezogenen Aus-
führungen folgender Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange beigefügt, 
die bereits im Zuge der frühzeitigen Beteili-
gung zur 16. punktuellen Änderung des Flä-
chennutzungsplanes vorgebracht wurden:

•	 Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald 
FB 420 – Naturschutz: 

Aussagen zur Betroffenheit bezüglich na-
turschutzrechtlicher Schutzkulisse und 
zum Habitatpotential für geschützte Arten. 
Aussagen zum weiteren Untersuchungs-
bedarf bezüglich Vögel, Reptilien und zum 
Jagdhabitat Fledermäuse. Aussagen zum 
Erfordernis des Ausgleichs insbesondere der 
Schutzgüter Landschaftsbild sowie Arten 
und Biotop. Informationen zum Umgang 
mit externen Ausgleichsmaßnahmen be-
züglich Sicherung und Abstimmung mit der 
unteren Landwirtschaftsbehörde

•	 Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald 
FB 430 / 440 – Umweltrecht, Wasser, Bo-
den, Altlasten: 

Hinweis zu Schwermetallbelastungen und den 
Umgang mit belasteten Böden; Hinweis zum 
Wegfall der Betroffenheit Überschwemmungs-
gebiets HQ100 und Verbleib im Risikogebiet

•	 Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald 
FB 450 – Gewerbeaufsicht: 

Hinweis zu möglichen Lärmbelastungen

•	 Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald 
FB 580 – Landwirtschaft: 

Berücksichtigung agrarstruktureller Belange 
bei der Planung, Hinweis zur Wertigkeit der 
Böden
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•	 Regierungspräsidium Stuttgart – Landes-
amt für Denkmalpflege: 

Hinweis zur Betroffenheit eines archäologi-
schen Kulturdenkmals (Siedlung Neolithi-
kum und Latènezeit) 
Während der Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen bei den Verwaltungen der 
Stadt Breisach am Rhein, der Gemeinde Ih-
ringen und der Gemeinde Merdingen abge-
geben werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers 
zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 
1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. 
  
Breisach am Rhein, den 06.11.2020 

Der Vorsitzende der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft 
Breisach – Ihringen – Merdingen 
Herr Oliver Rein 
 
 
 
Fälligkeit der 4. Rate Grund- 
und Gewerbesteuer zum 
15.11.2020 
Wir erinnern an die Fälligkeit der 4. Rate 
der Grund- und Gewerbesteuer zum 
15.11.2020. 

Grundsteuer 
fällige Raten am 15.11.2020; sowie Nach-
träge aufgrund von Grundsteueränderungs-
bescheiden. 

Gewerbesteuer 
fällige Vorauszahlungen am 15.11.2020; 
sowie Steuerfestsetzungen und Nachträge 
früherer Jahre, soweit Steuerbescheide zu-
gestellt sind. 

Durch pünktliche Zahlung vermeiden Sie 
die gesetzlich vorgeschriebenen Mahnge-
bühren, Säumniszuschläge und Vollstre-
ckungskosten. Bitte überweisen Sie deshalb 
rechtzeitig zum Fälligkeitstermin und geben 
Sie das vollständige Buchungszeichen an. 

Falls Sie der Gemeindekasse ein SEPA-Ba-
sislastschriftmandat erteilt haben, werden 
die fälligen Beträge von Ihrem Konto abge-
bucht. Wir bitten um Beachtung. 

Bürgermeisteramt Merdingen 
- Gemeindekasse - 
 Tel: 07668 / 90 94 - 13 

Adressbuch  
Freiburg-Land 2021 
Nach § 34 Abs. 3 Meldegesetz kann die 
Meldebehörde dem Herausgeber von Ein-
wohnerbüchern Vor- und Familiennamen, 
Anschriften und – soweit vorhanden – 
auch akademische Grade aller volljährigen 
Einwohner übermitteln. 

Wenn eine Auskunftssperre besteht, 
werden keine Daten übermittelt. 

Alle Einwohner, die nicht  im Adressbuch 
Freiburg-Land erscheinen wollen, wer-
den deshalb gebeten, sich bis spätestens 
04.12.2020  beim Bürgerbüro zu melden. 
 
 
 
Widerspruch gegen die Über-
mittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen  u. a. bei 
Wahlen und Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 1. November 2015 gelten-
den Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-
licher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. 

Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden.  

Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache.  

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Der 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der 
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.  

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeindever-
waltung Merdingen, Kirchgasse 1, eingelegt 
werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. 

Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.   

AKTUELLES

Ablesung der Wasserzähler-
stände 
Ablesen leicht gemacht 
Für die Jahresendabrechnung des Wasserver-
brauchs benötigt die Gemeinde Merdingen 
bis zum 03.12.2020 die aktuellen Zählerstän-
de. 
Früher kam der Ableser persönlich zu Ihnen 
nach Hause und Sie mussten sich für die Ab-
lesung Zeit nehmen.  
Heute bleiben Sie flexibel und lesen Ihren 
Verbrauch einfach selbst ab. Bequemer 
geht´s nicht!
•	 Sie erhalten zur Jahresverbrauchsablesung 

von uns Ihre persönliche Ablesekarte
•	 Sie haben drei Möglichkeiten uns Ihre Zäh-

lerstände zu melden:
•	 online per QR-Code oder unter www.

merdingen.eu (ganz einfach – ohne Re-
gistrierung!)

•	 Sie tragen die Zählerstände in Ihre per-
sönliche Ablesekarte ein und senden 
diese an uns zurück. 

•	 Alternativ können Sie uns die Zähler-
stände auch per Fax, E-Mail oder telefo-
nisch mitteilen

•	 Auf Kundenwunsch erfolgt selbstverständ-
lich eine Ablesung durch den Ableser vor 
Ort (bitte teilen Sie uns dies einfach mit)

 
Wenn bis zum Stichtag am 03.12.2020 keine 
Zählerstände vorliegen, wird der Verbrauch 
geschätzt. Dabei besteht das Risiko, dass der 
Verbrauch nicht richtig abgerechnet wird, 
und auch der Abschlagsbetrag nicht richtig 
festgesetzt wird. Unter ungünstigen Umstän-
den können dann im Folgejahr hohe Nach-
zahlungen anfallen. 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich die Gemeinde 
Merdingen ganz herzlich.  

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN

Bitte denken Sie an die rechtzeitige  
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald weist darauf hin, dass im Rahmen der 
Böschungspflege einer Ökokontofläche in 
der 3. Novemberwoche, von Montag, 16. 
November bis Freitag, 20. November 2020 
entlang der K 4979 Ortsausgang Merdingen 
Gehölzarbeiten durchgeführt werden.
 
Hierbei ist vorgesehen, neben den abgän-
gigen Gehölzen, vor allem die Robinien auf 
der Böschung zurück zu nehmen und die 
Flächen mit gebietsheimischen Saatgut und 
Gehölzen wieder zu begrünen und damit 
die Gehölzarbeiten vom letzten Jahr weiter 
zu führen.
 
Diese Gehölzaktion wird zusammen mit 
dem Landschaftserhaltungsverband 
Breisgau-Hochschwarzwald LEV sowie der 
Straßenmeisterei Breisach durchgeführt 
und wurde im Vorfeld mit dem Naturschutz 
abgestimmt.
 
Im Laufe der Arbeiten kann es zu kurzzeiti-
gen Straßensperrungen kommen. Der ÖPNV 
wird nach Möglichkeit durchgelassen. 
Wir bitten um Verständnis, wenn es im Zuge 
der durchzuführenden Gehölzarbeiten zu 
Verkehrsbehinderungen kommen kann. 
 
 

Einladung der badenova-
WÄRMEPLUS zur Regionalkon-
ferenz zur tiefen Geothermie in 
der Region südlicher Oberrhein 
Die Energiewende ist wichtig, damit wir in 
unserer Region dauerhaft eine hohe Lebens-
qualität haben werden. Auch künftige Ge-
nerationen wollen hier eine intakte Umwelt, 
ein gutes Klima und saubere Luft vorfinden. 
Um die Abhängigkeit von den fossilen Ener-
gien zu reduzieren, müssen wir alle Poten-
ziale der erneuerbaren Energien erschlie-
ßen – auch solche, denen wir bislang noch 
nicht so viel Beachtung geschenkt haben. 
Gemeint ist hier die tiefe Geothermie. Die 
Nutzung der Erdwärme durch tiefe Geother-
mie könnte einen erheblichen Beitrag zur 
Deckung des Wärmebedarfs aus erneuerba-
ren Quellen in unserer Region leisten und so 
zu einer Schlüsselmaßnahme zur Erreichung 
der Klimaziele werden. 
Das Verfahren der tiefen Geothermie zur Ge-
winnung von Erdwärme unterscheidet sich 
grundlegend von den Verfahren der oberflä-
chennahen Geothermie - wie sie in unserer 
Region in großer Vielzahl schon sehr positiv 
und gewinnbringend umgesetzt wurde, 
aber wie auch bekannt in Staufen große 

Schäden verursacht hat. Tiefe Geothermie 
ist eine komplett andere Technologie, un-
terliegt einem deutlich anderen Genehmi-
gungsverfahren und muss daher differen-
ziert betrachtet werden. 
Das Potenzial der tiefen Geothermie sollte 
als regional verfügbare Energiequelle un-
tersucht werden. Dies fordert nicht nur die 
Landesregierung von Baden-Württemberg, 
sondern auch wir als Kommune begrüßen 
solche Initiativen. Dieser Herausforderung 
möchte sich die badenovaWÄRMEPLUS 
GmbH & Co. KG in enger Zusammenarbeit 
mit den Kommunen in der Region stellen. 
Uns als Verwaltung ist es wichtig, allen in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, sich über das The-
ma zu informieren. Deshalb möchten wir 
Sie auf die geplanten Regionalkonferen-
zen aufmerksam machen und würden uns 
wünschen, wenn Sie die Einladung der ba-
denovaWÄRMEPLUS annehmen würden. 
Sie können sich aus erster Hand über tiefe 
Geothermie, die Potentiale in unserer Regi-
on und die geplanten Untersuchungen in-
formieren. 
Aufgrund der Corona-Pandemie finden die 
Konferenzen online statt. Folgende Termine 
stehen Ihnen zur Auswahl:
•	 25. November 2020 von 17:00 – 19:00 Uhr 

oder
•	 02. Dezember 2020 von 17:00 – 19:00 Uhr 

als Ausweichtermin 
 
Bitte melden Sie sich unter www.dialog-
basis.de/tiefengeothermie an, Sie erhalten 
daraufhin eine Bestätigung mit weiteren 
Informationen zu den Untersuchungen 
und einen Link zur Einwahl zum Veranstal-
tungszeitpunkt. Gerne können Sie mit Ihrer 
Anmeldung schon erste Fragen an das Pro-
jektteam senden. 
Am Vortag der Veranstaltungen wird ein 
Einwahltest für diejenigen, die mit dem Pro-
gramm Webex nicht vertraut sind, angebo-
ten. 
 
 

Fünfter Teil der Serie zur 
Grundrente:  Einkünfte neben 
der  Grundrente 
Karlsruhe, 5. November 2020 
Für die Berechnung der Grundrente wird 
das Einkommen neben der Rente geprüft. 
Dieses müssen die Rentnerinnen und Rent-
ner jedoch grundsätzlich nicht an die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) melden. 
Zwischen den Finanzbehörden und der DRV 
wird dafür ein automatischer Datenaus-
tausch neu eingerichtet. 
Ausnahmen gibt es aber für Kapitalerträ-
ge oberhalb des Sparerpauschbetrages in 
Höhe von 801 Euro pro Person und für Ein-
künfte von Rentnerinnen und Rentnern, die 
im Ausland leben. In diesen Fällen müssen 
die Rentnerinnen und Rentner innerhalb 
von drei Monaten nach Erhalt des Grund-

rentenbescheides ihre Kapitalerträge und 
Auslandseinkünfte selber an die DRV mel-
den und entsprechende Nachweise vorle-
gen. Anschließend wird der Grundrenten-
zuschlag unter Berücksichtigung dieses 
Einkommens neu berechnet. 
Der automatische Datenabgleich zwischen 
Rentenversicherung und Finanzamt bezie-
hungsweise die Eigenmeldung von Kapi-
talerträgen oder Auslandseinkünften wird 
einmal jährlich wiederholt. Damit können 
Änderungen jeweils für die Zukunft einge-
rechnet werden. Darüber hinaus ist die DRV 
per Gesetz dazu aufgefordert, stichproben-
artig etwaige Einkünfte zu kontrollieren. 
Für weitere Informationen hat die DRV im 
Internet eine spezielle Themenseite rund 
um die Grundrente unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch 
die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. Als Papie-
rexemplar kann sie kostenlos unter der Tele-
fonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) angefordert werden. 
 
  

MERDINGER 
ABFALLKALENDER

Die nächsten Termine:   
Montag, 16.11.2020 
Restmüll 
  
Dienstag, 17.11.2020 
Gelber Sack 
 

Brauchen Sie ein größeres 
oder kleineres Abfallgefäß? 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Abfallgefäß 
mit einem größeren oder kleineren Volu-
men benötigen, bitten wir Sie bis spätestens 
18.11.2020 einen entsprechenden Antrag 
einzureichen. Bitte vermerken Sie auf dem 
Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt – 
ab sofort oder zum 01.01.2021 - der Ände-
rungswunsch durchgeführt werden soll. 
Nach diesem Termin ist es uns aus logisti-
schen Gründen leider nicht mehr möglich, 
den Austausch der Abfallbehälter zum Jah-
resanfang 2021 zu gewährleisten.  
Änderungsanträge und Informationen er-
halten Sie über die Gemeindeverwaltung 
und über die Homepage des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald
(www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Gemeinde-
verwaltung abgeben oder direkt an die Ab-
fallwirtschaft des Landkreises senden (Kon-
taktdaten siehe unten).  
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Der Bereich der Abfallgebührenstelle wird 
aktuell umorganisiert. Die mitarbeiterbezo-
gene Gemeindezuständigkeit, wird durch 
eine Allzuständigkeit ersetzt. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen für 
Fragen und Informationen gerne zur Verfü-
gung.  

Unsere Kontaktdaten: 
Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, 
gebuehreneinzug@LKBH.de, 
Telefon 0761 2187-8844, 
Fax 0761 2187-8899 
 
 
 

KIRCHLICHE 
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinde 
St. Remigius Merdingen
Kontakt: Pfarrbüro Merdingen, 
Telefon 07668/241 
Öffnungszeit: Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag von 10-12 Uhr (derzeit nachmittags kei-
ne Öffnungszeiten) 

Homepage: 
www.se-breisach-merdingen.de 
Redaktionsschluss für kirchliche Nachrich-
ten in der jeweils nächsten Ausgabe: freitags 
um 11.00 Uhr im Pfarrbüro Merdingen. Das 
Pfarrblatt der Seelsorgeeinheit liegt in den 
Kirchen aus. 
  
Freitag, 13. November 2020  
19.00   Niederrims. 
Eucharistiefeier (J. Brauchle) 
  
Samstag, 14. November 2020  
18.00   Breisach 
Münster, Eucharistiefeier am Vorabend (W. 
Bauer) 
18.30   Merdingen 
 Eucharistiefeier am Vorabend anschl. Toten-
gedenken (A. Eisler) 
Gebet für Paul und Maria Gretzmeier und für 
Johanna Wirth 
  
Sonntag, 15. November 2020 
09.00   Gündlingen 
Eucharistiefeier mit Miniaufnahme, Verab-
schiedung, Ehrung (G. Eisele) 
09.00   Oberrimsingen 
Eucharistiefeier (J. Brauchle) 
10.30   Breisach 
Münster, Eucharistiefeier mit Miniaufnahme, 
Verabschiedung und Ehrung, Beauftragung 
des Gemeindeteams Breisach (W. Bauer/H. 
Wochner) 
10.30   Niederrims. 
Eucharistiefeier (A. Lehmann) 
10.30   Wasenweiler 
Eucharistiefeier mit Miniaufnahme, Verab-
schiedung und Ehrung, anschl. Totengeden-
ken (J. Brauchle) 

Montag, 16. November 2020  
09.00   Breisach 
Josefskirche, Eucharistiefeier (W. Bauer) 
  
Dienstag, 17. November 2020  
08.00   Niederrims. 
Eucharistiefeier (G. Eisele) 
19.00   Merdingen 
Eucharistiefeier mit Miniaufnahme, Ehrung 
und Verabschiedung (A. Lehmann) 
  
Mittwoch, 18. November 2020  
19.00   Oberrimsingen 
Eucharistiefeier (W. Bauer) 
  
Donnerstag, 19. November 2020  
16.00   Breisach 
Haus Nouvelle, Wort-Gottes-Feier 
(H. Wochner) 
19.00   Gündlingen Eucharistiefeier
(G. Eisele) 
  
Mitteilungen 

Adventsfenster in Merdingen 
Liebe Merdinger, Liebe Vereine und 
Institutionen 
In unserem Dorf wollen wir dieses Jahr zum 
ersten Mal einen begehbaren Adventska-
lender organisieren. Er soll während der Ad-
vents- und Weihnachtszeit zu abendlichen 
Spaziergängen animieren. Verteilt über das 
ganze Dorf öffnet sich jeden Abend vom 1. 
bis zum 24. Dezember um 17:00 Uhr ein neues 
Adventsfenster. Von Weihnachten an bis zum 
2. Januar leuchten dann alle Fenster gemein-
sam. Bringen Sie sich in dieser Zeit aktiv ein 
und gestalten Sie eines dieser Adventsfenster! 
Was ist zu tun? 
Die Gastgeber schmücken ein Fenster ihres 
Heimes nach ihren Ideen und Vorlieben und 
beleuchten es allabendlich ab der Eröffnung 
um ca. 17 Uhr bis zum 2. Januar. Die Nummer 
des entsprechenden Tages sollte im Fenster 
gut sichtbar sein. 
Wie finde ich die Fenster? 
Die Reihenfolge der Fenster veröffentlichen 
wir im Gemeindeblatt, im Schaukasten vor 
dem Pfarrbüro sowie auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit Breisach-Merdingen. 
Wie kann ich mitmachen?  Melden Sie sich 
mit dem Anmeldeformular bis Freitag, 20. 
November an 
Wo erhalte ich weitere Informationen?  Aus-
kunft und Unterstützung gibt gerne 
Sandra Lehn Tel.07668/9955709 E-Mail: Fam.
lehn@gmx.de 
  
Anmeldung (einzuwerfen bei Familie Lehn, 
Engelstraße 6) oder per Mail 
(Fam.lehn@gmx.de) : 

Name, Vorname: _______________________

Adresse: _____________________________

Tel.: _________________________________

E-Mail:  

Wunschtermin: 1. .............; 2. ...........; 3. ............. 

Das Team der Kinderkirche Merdingen freut 
sich auf Ihr Mitmachen 

Evang. Kirchengemeinde 
Ihringen
Wochenspruch: 
Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
(Matthäus 5,9) 
  
Pfarrbüro: 
Tel. 07668 / 221 (dienstags – freitags von 
8.30 h – 12.00 h) 
Mail: ihringen@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.kirche-ihringen.de 
  
Kasualvertretung: 
Pfr. i.R. Gerhard Jost, Heitersheim, 
Tel. 07634 / 69 43 233 
  
Sonntag, 15.11. Volkstrauertag 
9.45 h – Gottesdienst (Dekan Heimburger) 
Mitwirkung: Hr. Bürgermeister Benedikt 
Eckerle und Hr. Leander Hohwieler vom 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
sowie der VdK-Sozialverband 
Die Kollekte wird erbeten für Zeichen des 
Friedens. 
Die Kranzniederlegung auf dem Soldaten-
friedhof wird aufgrund der aktuellen Situa-
tion im engsten Kreis stattfinden. 
  
Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag 
19.30 h – Gottesdienst (Pfr. Jost) 
  

Hinweise: 
  
Am diesjährigen Ewigkeitssonntag,
 22.11.20, finden drei Gottesdienste statt, 
die Hr. Pfr.i.R. Gerhard Jost gestalten wird. 
Wir gedenken der Verstorbenen des Kir-
chenjahres. 
Die Angehörigen werden wie bisher per 
Brief zu den jeweiligen Gottesdiensten 
eingeladen. 
  
Die Aufteilung erfolgt in alphabetischer Rei-
henfolge der Nachnamen der Verstorbenen. 
Wir gedenken: 
•	 im Gottesdienst um   9.45 h der Verstorbe-

nen mit Nachnamen A – G
•	 im Gottesdienst um 14.00 h der Verstorbe-

nen mit Nachnamen H – M
•	 im Gottesdienst um 18.00 h der Verstorbe-

nen mit Nachnamen S – Z 
  
Gerne können Sie, auch wenn Sie nicht zu 
einer Trauerfamilie gehören, an einem der 
Gottesdienste teilnehmen. 
  
Bitte beachten Sie die verschärften Sicher-
heits- und Hygienevorschriften: 
 
•	 In der Kirche können nur Menschen, die 

in einem Haushalt leben, unmittelbar 
nebeneinandersitzen. Zu anderen Perso-
nen ist ein Abstand von 2 m einzuhalten 
(bitte jeweils vier Sitzplätze freilassen).

•	 Bitte tragen Sie in der Kirche zu jederzeit 
einen Mund-Nasen-Schutz.

•	 Gemeindegesang und das laute Mitspre-
chen ist in Gottesdiensten (auch im Frei-
en!) nicht mehr gestattet. Leises Mitspre-
chen bleibt weiterhin möglich.
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•	 Es erfolgt eine Dokumentation der Kon-
taktadressen aller anwesenden Gottes-
dienstbesucher. Mit Ablauf einer vierwö-
chigen Frist werden die gesammelten 
Daten wieder vernichtet. 

•	 Das Gemeindehaus muss aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation für alle Grup-
pen geschlossen bleiben. 

  
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. Wenn 
Sie Stille suchen oder in unserer Kirche be-
ten wollen, sind Sie herzlich willkommen. 
Bitte beachten Sie die Hygienevorschriften 
und wahren Sie den Abstand (2 m) zu ande-
ren Personen in der Kirche.  
  
Trauungen und Taufgottesdienste finden 
im Familienkreis in der Kirche statt. 
  
Trauerfeiern und Beisetzungen finden 
unter freiem Himmel auf dem Friedhof statt. 
Es gilt eine Obergrenze von maximal 100 
Teilnehmenden. Bitte sorgen Sie selbstver-
antwortlich für die Einhaltung des Sicher-
heitsabstandes von 2 m und tragen Sie zu 
jederzeit einen Mund-Nasen-Schutz. 
  
Auf unserer Homepage www.kirche-ih-
ringen.de finden Sie Informationen zu 
aktuellen Themen, auch rund um unseren 
Kindergarten „Hinterhöf“. Ebenso haben 
Sie die Möglichkeit unseren Newsletter zu 
abonnieren, um immer die aktuellsten Infor-
mationen rund um Termine, Aktuelles und 
unser Gemeindeleben zu erhalten. 
  
Herzliche Segensgrüße 
Vera Jakob, Sekretariat  
 
 

VEREINS-
MITTEILUNGEN

Landjugend 
Merdingen

Liebe Merdingerinnen und Merdinger, 

leider müssen wir mitteilen, dass unser 
beliebtes Laju-Theater im Januar 2021 
aufgrund der weiterhin anhaltenden Co-
rona Pandemie nicht stattfinden wird. 
Wir sind optimistisch, dass wir in unse-
rem Jubiläumsjahr 2022 wieder ein tolles 
Theaterstück zu sehen bekommen. 

Eure Theaterspieler und 
Vorstandsmitglieder 

 

 
Pflanzenschutz  - Sachkundelehrgang für Winzer 
Das Pflanzenschutzgesetz schreibt vor, dass alle Personen, die beruflich Pflanzenschutzmittel 
anwenden oder verkaufen, sachkundig sein müssen. 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach, bietet folgenden Ba-
sislehrgang „Sachkundenachweis Pflanzenschutz“ an. Der Lehrgang umfasst fünf Un-
terrichtstermine (abends) und schließt mit einer Prüfung ab. Der Lehrgangsabend am 11. 
Februar für Winzer beinhaltet den Lehrgang zum Böschungspflegemanagement und zur 
Reblausbekämpfung. Der Lehrgang für den Weinbau wird für das Markgräflerland, den 
Tuniberg, das Glottertal und den Kaiserstuhl an einem Ort angeboten. Durch Covid 19 „Co-
rona“ ist nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen vorhanden. Das Staatliche Weinbauinstitut 
Freiburg stellt freundlicherweise einen den Auflagen genügenden Lehrsaal zur Verfügung. 

Lehrgang für Ort / 1. Termin Folgetermine Prüfung
(ganztägig)

Winzer 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl, Tuniberg, 
Glottertal 

Staatl. Weinbauinstitut 
Freiburg
Merzhauserstr. 119
19.01.2021
Beginn 19:30 Uhr

26.01.2021
02.02.2021
09.02.2021
11.02.2021

23.02.2021

26.02.2021

     

WEINBAU UND
LANDWIRTSCHAFT

Die Lehrgangs- und die Prüfungsgebühr betragen jeweils € 40,- (zusammen € 80,-). 
An den o.a. Sachkundelehrgängen interessierte Personen sollten sich schriftlich mit Anga-
be von Namen, Adresse, Geburtsdatum und Geburtsort beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, per Fax: 0761 2187 775899 oder Mail landwirt-
schaft@lkbh.de anmelden. 

Weitere Auskünfte erteilen für den Lehrgang für Winzer die zuständigen Weinbauberater 
Hansjörg Stücklin (0761 2187 5827), Egon Zuberer (0761 2187 5828) und Tobias Burtsche 
(0761 2187 5858).  
 

 „Wichtige Information für Landwirte und Winzer:  
FAKT – Vorantrag nicht vergessen! 
 Die Teilnahme am Förderprogramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl - FAKT ist 
weiterhin erfreulich gut und hat im Antragsjahr 2020 sowohl bezüglich der Anzahl der Anträ-
ge als auch beim Teilmaßnahmen- und Finanzierungsumfang erneut zugelegt.  

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz ist bestrebt, den Neueinstieg 
und die Erweiterung beim FAKT auch in Zukunft ohne Beschränkungen zuzulassen. Zur Er-
mittlung des zusätzlichen Finanzmittelbedarfs 2021 für das FAKT ist es daher erforderlich 
wiederum ein FAKT-Vorantragsverfahren durchzuführen. Dies ist in der Zeit vom 02. No-
vember bis zum 15.Dezember 2020 ausschließlich im FIONA-Programm möglich. 

Geplante Neueinstiege, Umstiege in höherwertige Teilmaßnahmen und/oder Erweiterun-
gen, aber auch die Verlängerung von Ende 2020 auslaufenden FAKT-Maßnahmen müssen 
über den Vorantrag angemeldet werden. Die Tierwohl- Maßnahmen mit einer einjährigen 
Laufzeit sind ebenfalls zwingend im FAKT-Vorantrag voranzumelden.  

Achtung: Auf den Versand eines persönlichen Anschreibens mit Hinweis auf die Teil-
nahme am FAKT-Vorantragsverfahren wird, anders als in den Vorjahren, in diesem Jahr 
verzichtet.“ 
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AUS UNSERER
NACHBARSCHAFT

Der neue Lions Club Mark-
gräflerland startet mit seinem 
Hilfswerk seine erste Benefi-
zaktion! 
Löwinnen backen für Frauen in Not 
Benefizaktion des Lions Clubs Markgräfler-
land in Schallstadt 
Weihnachten ist das Fest der Liebe. In 
diesem Jahr vielleicht mehr denn je. Be-
sonders für Frauen in Not. 22 Frauen ha-
ben ihre Lieblingsplätzchen gebacken: 
Zimtsterne, Hildabrötchen, Vanillekipf-
erl, Kokosmakronen und kleine Linzer-
torten. 
60 Kilo Mehl, 35 kg Butter, 30 kg Zucker, 500 
Eier sowie 40 kg Mandeln, Haselnüsse, Pista-
zien und Walnüsse wurden unter Hygiene-
bedingungen verarbeitet; dazu Zitronen, 
Schokolade und Pinienkerne. Sie werden bei 
einer Benefizaktion vom 19. - 21. November 
im Gartencenter Blumen-Müller in Schall-
stadt für 5 Euro pro Beutel verkauft. Der ge-
samte Erlös geht an den Freiburger Verein 
OFF, der obdachlosen Frauen und Frauen in 
Not hilft. 
Der Lions Club Markgräflerland wurde im 
Frühjahr 2020 von 22 engagierten Frauen 
aus der Region zwischen Freiburg und Lör-
rach gegründet. Mit dieser Benefizaktion 
präsentieren sich die Markgräfler Löwinnen 
zum ersten Mal der Öffentlichkeit. 

OFF heißt Obdach Für Frauen. Der Verein 
hilft seit 1998 hilft Frauen bei der Woh-
nungssuche und mit Mietzuschüssen. 
Plätzchenverkauf Lions Club Markgräfler-
land 
19.11.-21.11. 2020 , 17-20 Uhr, Samstag 9-18 
Uhr 
bei Blumen Müller in 79227 Schallstadt, Am 
Hockenbuck 1 
Das Gartencenter hat in dieser Woche ver-
längerte Öffnungszeiten. 

Für Rückfragen:  
Chris Libuda   
Tel. 0176 70193184 
Mail: chrislibuda@web.de 
 
 
 

WEITERBILDUNGEN

Kurs zum Gebäudeenergiebe-
rater (HWK) startet im Januar 
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Aus-
bau bietet von Januar bis April 2020 in 9 
Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbil-
dung zum Gebäudeenergieberater (HWK) 
an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingeni-
eur, Architekt oder Techniker und wollen Ihr 
Wissen in den Bereichen Energieeffizienz, 
Lüftungs-und Heizungstechnik sowie Ener-
gieberatung erweitern, dann ist dieser Kurs 
genau richtig. 

Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie 
zur Eintragung in die Energie-Effizienz-Ex-
perten-Liste, damit verbunden ist die Erstel-
lung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen 
sowie das Ausstellen von Energieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF 
gefördert, wobei für Teilnehmer aus Ba-
den-Württemberg die Seminargebühren 
mit 30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den 
Zuschuss beantragen wir für Sie.  
Kursbeginn: 21. Januar 2021 
Anmeldeschluss: 07. Dezember 2020 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 
88400 Biberach; Wolfgang Schafitel; Tel: 
07351 / 44091-55; Email: schafitel@zaz-bc.
de; www.zimmererzentrum.de 
 
 
 
Der richtige Schmelz  
Wenn Schneidezähne ersetzt werden müs-
sen, sollten sie den benachbarten Zähnen 
farblich genau entsprechen – eine Aufgabe, 
die Zahntechniker vor besondere Heraus-
forderungen stellt. Am 26. und 27. Februar 
können Fachkräfte an der Gewerbe Akade-
mie der Handwerkskammer Freiburg mit 
‚‘eLaB©‘‘ ein spezielles Programm kennen-
lernen und erproben, das es ermöglicht, 
anhand von digitalen Fotos die passende 
Farbnuance zu entwickeln.  
Die Teilnahme an der Fortbildung „Hand 
und Maschine“ wird unter gewissen Vor-
aussetzungen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert. Weitere Auskünfte 
erteilt die Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17. Infos auch im Netz: 
www.gewerbeakademie.de 

Ende des redaktionellen Teils



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Berufstätige Frau sucht 

1-Zimmer-Wohnung 
in Ihringen und Umgebung.
Telefon 0178 / 5 14 40 54 

IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?

Bio-Schlachthähne 
der regionalen Sundheimer Hühner 
und Suppenhühner verschiedener Rassen,
vom Mühlehof St. Nikolaus zu verkaufen.

Vorbestellung erforderlich. Telefon 0171 - 4 94 15 82 





Wilhelm Kraft
Farben • Gartenbedarf • Schreibwaren

Bachenstraße 20 • 79241 Ihringen • Telefon 07668 / 305
www.wilhelm-kraft-ihringen.de

LINZERTORTENFORMEN
18 cm, 21 cm, 25 cm, 27 cm

STÜCK ab 35 CENT

ZEITSCHRIFTEN SPIELWAREN
FARBEN & LACKE    MALERZUBEHÖR

SCHREIBWAREN   Büromaterial
GLÜCKWUNSCHKARTEN     REGIOKARTEN

BASTELBEDARF   KERZEN
PUTZMITTEL & BÜRSTENWAREN

BÜCHER FÜR KINDER
G E S C H E N K PA P I E R  &  G E S C H E N K TA S C H E N

G E S C H E N K B Ä N D E R

ø



Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

RICHTIG!
Special

618 VOGTSBURG ❘ IHRINGEN ❘ BÖTZINGEN ❘ MERDINGEN

seit 35 Jahren Qualität + Service Auf der Haid 4
79235 Vogtsburg-Achkarren
Telefon (0 76 62) 94 94 90
Telefax (0 76 62) 9 49 49 20

Weil a. Rh. 07621-7 55 26
Freiburg 0761-44 55 11

STG/TSD
Tankservice
GmbH

Fliegenschutz

Haustüren

Türen

Küchen



VOGTSBURG ❘ IHRINGEN ❘ BÖTZINGEN ❘ MERDINGEN KW 46

• Landschaftsbau • Kaminbau
• Maurerarbeiten • Putzarbeiten
• Pflasterarbeiten • Betonarbeiten

Steinbuckstraße 12 • 79235 Vogtsburg-Bischoffingen
Mobile 0160/1815525

Ruf 07662/935964 • Fax 07662/935965 • E-Mail: Hans.Hinterseh@web.de Sicher ist sicher....lassen Sie Ihre Fußpflegerin
zu Ihnen kommen und bleiben Sie Zuhause.  

Infos zu Hygienemaßnahmen bei Terminvergabe.  

Susanne Stöwer - Tel. 0172 - 574 39 96 

Beim Waschmaschinenkauf auf GS-Zeichen achten

Allein 20 Modelle sind Geschäft ausgestellt, die Qual der Wahl! Wie soll 
der weibliche oder männliche Laie denn nun wissen, welches die beste 
Waschmaschine für sie/ihn ist? Hier nun einige Tipps:

1.  Auf das GS-Zeichen achten. Es wird z.B. vom TÜV oder 
der LGA vergeben. GS-Geräte entsprechen den gültigen 
Gesetzen und Regeln der Geräte- und Produktsicherheit.

2.  Waschmaschinen mit hohem Wasser- und Stromver-
brauch verursachen hohe Folgekosten. Besonders sparsame Waschmaschi-
nen haben die Energiee�zienzklasse A+ oder A++.

3.  Sind die Knöpfe leicht zu bedienen, alle Beschriftungen gut zu erkennen?  
- Ist das Gehäuse gut verarbeitet? Die TÜV-Experten raten, einmal kräftig an 
der Maschine zu rütteln. Lässt sie sich zu stark bewegen, dürfte sie eventuell 
auch im Schleudergang stark vibrieren.

4.  Waschmaschinen sollten über einen Aquastop verfü-
gen, damit bei einem Leck die Wasserzufuhr ange-
halten wird. Einige Geräte haben auch eine Boden-
wanne.

5.  Schleuderzahl: Ideal sind 1400 bis 1600 
U/min. Bei geringerer Schleuder-
stärke, muss der Trockner zuviel 
Energie aufwenden, um die 
Restfeuchtigkeit zu trocknen, 
höhere Schleuderzahlen bring-
en aber nur wenig mehr Trock-
nung und sind daher Energiever-
schwendung.



Ludwig Figlestahler Bestattungsdienst

† Überführung / Abholung † Erledigung aller Formalitäten
† Aufgeben der Todesanzeige † Organisation der Beerdigung
† individuelle Betreuung † Tag und Nacht erreichbar

Milchstr. 9, 79206 Breisach-Gündlingen, Tel.: 07668/ 902090, Mobil: 0170 / 2137708

Dr. Tessa Traeger
Rechtsanwältin
- Fachanwältin für Miet- u.
Wohnungseigentumsrecht 
- Fachanwältin für
Verkehrsrecht 
- Fachanwältin für
Versicherungsrecht
- Vertragsrecht

Gottenheimer Str. 15  • 79268 Bötzingen
Tel. 07663/9319-0  • Fax 07663/9319-19

kanzlei@traeger-goehler.de  • www.traeger-goehler.de

Willi Göhler
Rechtsanwalt
- Fachanwalt für
Arbeitsrecht
- Fachanwalt für
Familienrecht
- Erbrecht
- Grundstücksrecht


